
D e r  L a n d r a t

V O R L A G E N  V O R L A G E N   Nr. 609/2009 Jever, den 30.11.09

Sitzung/Gremium am:

Kreisausschuss des Landkreises Friesland 09.12.2009 nicht öffentlich
Kreistag des Landkreises Friesland 16.12.2009 öffentlich

Bezeichnung des Beratungsgegenstandes:
Berufung der ehrenamtlichen Richter in der Sozialgerichtsbarkeit

Beschlussvorschlag:

Frau Roswita Niemeyer, Hooksweg 28, 26441 Jever, wird erneut vom Landkreis 
Friesland zwecks Berufung als ehrenamtliche Richterin in der Niedersächsischen 
Sozialgerichtsbarkeit vorgeschlagen. 

Finanzielle Auswirkungen: Ja Nein X

Gesamtkosten der 
Maßnahmen (ohne 
Folgekosten)

Direkte jährliche 
Folgekosten

Finanzierung:

Eigenanteil

objektbezogene Einnahmen

Sonstige einmalige oder 
jährliche laufende 
Haushaltsauswirkungen

€ € € € € 

Erfolgte Veranschlagung: Ja, mit € Nein

im Ergebnishaushalt Finanzhaushalt Produkt- bzw. Investitionsobjekt: 

___Rocker ____                                                  

Sachbearbeiter               Fachbereichsleiter/in

Sichtvermerke:

_Wehnemann_ ________________ _    _Ambrosy    ___

Abteilungsleiter Kämmerei                             Landrat

Beratungsergebnis:

Einstimmig Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen Kenntnisnahme Lt. Beschluss-
vorschlag

Abweichender 
Beschluss
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Begründung:

Die Präsidentin des Landessozialgerichts Niedersachsen-Bremen hat den Landkreis 
Friesland darüber unterrichtet, dass die Amtszeit der vom Landkreis Friesland im Jahre 
2004 vorgeschlagenen ehrenamtlichen Richterin, Frau Roswita Niemeyer, Hooksweg 28, 
26441 Jever, im 1. Quartal des Jahres 2010 abläuft. 
Der Landkreis Friesland wurde daher um Mitteilung gebeten, ob Frau Niemeyer erneut für 
die Dauer von 5 Jahren als ehrenamtliche Richterin berufen werden soll. 
Nach § 13 Abs. 1 Sozialgerichtgesetz (SGG) werden die ehrenamtlichen Richter für 5 Jahre 
berufen. Sie bleiben nach Lauf ihrer Amtszeit im Amt, bis ihre Nachfolger berufen sind. 
Erneute Berufung ist zulässig (§ 13 Abs. 3 SGG). 
Entsprechend § 28 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) ist für die (erneute) Aufnahme in 
die Liste der ehrenamtlichen Richter die Zustimmung von zwei Dritteln der anwesenden 
Mitglieder der Vertretungskörperschaft des Kreises oder der kreisfreien Stadt, mindestens 
jedoch die Hälfte der gesetzlichen Mitgliederzahl erforderlich. 
Wie bei der ersten Berufung von Frau Niemeyer wurde die Arbeitsgemeinschaft der Freien 
Wohlfahrtsverbände im Landkreis Friesland auch hinsichtlich einer erneuten Berufung 
beteiligt. 
Frau Niemeyer ist nach eigenem Bekunden bereit, erneut eine Berufung als ehrenamtliche 
Richterin in der Niedersächsischen Sozialgerichtsbarkeit anzunehmen. 
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